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Das Leserforum
In dieser Rubrik veröffentlichen wir Brie-
fe von Lesern, die andere Leser um Hilfe
bei Gesundheitsproblemen bitten. Wir
geben die Ratschläge unverändert weiter
und weisen darauf hin, dass es sich um
persönliche Erfahrungen handelt, welche
nicht in jedem Fall in gleicher Weise auf
eine andere Person anzuwenden sind.
Beanspruchen Sie daher im Zweifelsfall
fachlichen Rat.

Erfahrungsberichte

Darmparasiten
Zum Problem der achtjährigen Tochter von
Frau I. L. aus Goldach, die an Wurmbefall lei-

det, empfiehlt Herr J. R. aus Goldach: «Eine

Tasse Mz'/tü raz'f emer gepresste« ATzob/mzci?-

aufkochen. Die erste Tasse (schmeckt an-

genehm) morgens nüchtern, eine zweite Tas-

se eventuell im Laufe des Tages trinken. Dazu
eine rohe Karotte knabbern. Nach zwei Wo-
chen sollten alle Beschwerden verschwunden
sein. Wichtig ist auch die Hygiene: Häufig Hän-
de mit Seife waschen, besonders auch nach
dem Toilettenbesuch. Unterwäsche oft wech-
sein und Analbereich mit Seife (Einwegtiicher)
waschen. Keine Fingernägel kauen. Hygiene
ist auch nachher zu beachten. Wenn all dies

befolgt wird, dann sollte der Erfolg nicht aus-
bleiben.»

Auch Frau M. K. aus Figino im Tessin, Frau
D. E. aus Zweisimmen und Frau M. W. aus Ba-

sei berichten, dass in ihrer Kinderzeit warme
«ob/rtmcZ?mZ/c'/z gegenWurmbefall half.

Frau E. B. aus Muri und Frau D. H. aus Sand-

hausen haben beste Erfahrungen mit frischer
/Uzzmz/s (auch morgens auf nüchternen Ma-

gen) gemacht. Sehr erfolgreich sei auch Pa-

payaforce * (dreimal täglich 2 Tabletten vor

Af/c/>«eZ PoZ/'cZv 7rawöe (Mw/Zer «enzmye
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dem Essen). * erhältlich in der A. Vogel Dro-
gerie in CH 9053 Teufen, Tel. 071/335 66 11.

Herr H. S. aus Kunreuth meint: «Probieren
Sie folgende Heilmittelkombination: 5cZ?wss-

fer-Sö/z Afc V zwei Tabletten und Darmmittel
2 c/> 5 Globuli, beides dreimal tag-
lieh langsam auf der Zunge zergehen lassen.

Dabei viel trinken (stilles Wasser).»
Frau L. R. aus Ulm verweist auf den «Klei-

nen Doktor», wo Alfred Vogel sagt, Papayaker-
ne seien ein wurmauflösendes Mittel. Frau R.

fügt hinzu: «Die Papaya sollte mehr grün als

reif sein, die dunklen Körner kaut man am bes-

ten mit einem Stückchen Brot, da sie etwas im
Hals brennen.»

Frau A. M. mailt: «In den Missionen, in de-

nen keine Medikamente vorhanden waren,

7>«c// .S'c/ü/rfGzecM' (z'ra ZZsass)

Zaswzwze/z Zeser
Ze.ver//»r/ezz

Anfragen an das Leserforum
der «Gesundheits-Nachrichten» an:
A. Vogel Gesundheitsforum
GN-Leserforum
Postfach 43/CH 9053 Teufen
Fax 071/335 66 12

E-Mail: info@gesundheitsforum.ch

legte man knallgelbe Tücher oder transparen-
te Folien auf den nackten Bauch des Kindes
und liess ihn immer wieder 20 Minuten lang
von der Sonne oder eventuell der Ständerlam-

pe bestrahlen. Die Parasiten gingen durch den
Stuhlgang weg.»

Neue Anfragen

Narbenbehandlung
Frau I. R. aus Chemnitz fragt: «Gibt es Erfah-

rungen, die das Heilen grosser Narben betref-
fen? Ich habe mit einem etwa 20 Zentimeter
grossen Bauchschnitt die Gebärmutter ent-
fernt bekommen. Nun teilt diese grosse Narbe
meinen Bauch in zwei Teile. Mit welchen

natürlichen Methoden kann ich ihn wie-
der glatt und die Narbe zum guten Aus-
heilen bringen?

Unruhige Beine
Frau E. R. aus St. Gallen schreibt: «Infol-

ge starker Arthrose in beiden Knien er-
hielt ich mit Operationen im Februar 97
und November 98 je ein künstliches Ge-

lenk. Die Operationen verliefen erfolg-
reich, und ich bin seither in beiden
Knien beschwerdefrei. Leider habe ich
seither öfters heisse, spannende und
sehr unruhige Beine. Medikamente hal-
fen bisher wenig oder gar nicht. Die In-
tensität des Leidens ist bei mir sehr
wetterabhängig. Hat jemand Erfahrun-

gen, was man gegen diese hartnäckige
Krankheit unternehmen kann?
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